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auf die' 'Anfrage" (der_'fAbge9r,p-n,~,:te.A'JDr:·.:c i:~: :~,r-::.5l:.,:'R::,t,~.;e; ;h~ ,-"u:qR,G,e_~?,E;;:-:;:;:en! 

betreffend:d:iJe iAne~kennung,;v:p~;:Er,sJt:t:z;t:;Si}l;f,ß,clt~:ine..rl:>d,B:rqh-,- ppli;~~~c.!J:;~,:;Seh3:)r-

'den der. Steie,r.niarik .. :\,tC'.j,.::,;:; ~ <:;, ;'~ '.' '; ,; ,:{;,'r'i ;'" ,~;,,' ;>;, i', ci :- ",J:.,: ", 5,; ,~'.' d .,--,'<,': 

des Abgeordnefe·rt Dr~.;' J.l.Ö.r;g:~a,I)..dUi~:qch :;P-I}:,(t",Ge.n,qqß~~,~;, iR,E3tx,e.:!{enq,:d~,~-=" J~·Jt.e:r;}cien­

... n ung ;d''e r;v:.on l.:den· rrDiö'z e~s.am 7,Bl.ü;c>lJ;,t,:f\:i I).·gq:s tAJ,,~J;~,~.p. rA:~ E1:~;r:. ß~~eii.:PPI!1-p:Rk ;lHF, ~~,e;i;ma t­
ver trji1e.b en e: ,ca uä f;d ~ m ";~,u'de:t,enl:C!:nd ~~J!~;ge:.~ te 1,1:.-t)~~; c:Er:s~~,~~.t~;uf"s.p 1t~AA~:". :f..q;t~~,r-

, ~ .' '",,"" .'~ 

" .-r·. s~· .:f :.::, ;::;.:; ;.}:-::. t 

.. L-~·_:_····:; -_::,··i::, i .,' .. :·::·~'~':_":.'::;'.:::':·{J~.,1.;"-~,;,~.;·,i",/, ·{.~"'·l ..... .;,.,',,\,J "",~." .. ;,<:,\,.'\".':., "'-:~;-"""'. ,' .. ": ,,;', '. ;,- ,-,' "'f~'~f::' .' 

scheinen handelt' es; "sicn"riicht <'um 'Pe'rso'neristanasurKurtden>'iin 'Sinne "de-:s" 

Personenstandsgesetzes , . sondern um kirchliche Bescheinigungen, di'e·;6'.f-e' 
•• J .:;,";',:_:-;-',,:':,-,: !."{:~i~':-';'~'-':'."'·~},0'i::i'.~_i\:i.~~":':~'/';"::',,:!i'":";;;:;~' t~"":·l;,r,~~~. ;.:« ... ,.,.!.~: .-:.,':. ; .... ;. ,e;<_,>.'. -:. ._,,~~ 
nur auf Grund von Angaben vöfi' Z·eu:gen"·zustafidegekommens~nd·t denen nach 

, Ansieht :;d~"E/'~:'Bti~J~:s'nifnf;~~t:~tili'nr~i';~ftfr I1'tnri.1e teilS <::lCa liril';;dfe"Be'w'ed~rsk'ratt ~d'e';S;1 
§ 294 zpd:)I,:rztikdrri~~rr}l2idffi~~' '(' : . ~L ,'; '.$: "~,- "'CI;; ::'·.:i 

in derLage, dien~;;'li~~6räriet~n fji~ti~ltl~'teflen>;anz\iwe'i~~enii2;die'Von'dert 
Diözesari-Flüglitfiri~g~tEÜi~:ri I. aus~€i5ti{titJn c, E~sät~taüfsche:Fne als r~c'hts-
gültige Urkunden anzuerkennen • 

.... -Di-e ' Bchwi-erigkei t-in"der---Bescha·f.f'.ung--vonPersonenstandsurkun~_ 

den und ßonstigen Urkunden auä'a~i·luslande trifft nicht nur auf die in 

Österreich wohnhaften Heimatvertriebenen, sondern auch auf alle in 

Österreich wohnhaften Personen zu, die im Auslande geboren worden sind 

oder dort geheiratet.haben.und sich über diesePersonenstandsfälle Urkun­

den beschaffen müssen. Die gleic:nen Erwägungen treffen auch hinsichtlich 

der mit der Beschaffung der Urkunden verbundenen Kosten zu. 

Bei diesem Anlaß wird bemerkt, daß am 10. November 1961 zwi­

schen der Republik Österreich und der CSSR ein Vertrag über wechselsei­

tigen rechtlichen Verkehr in bürgerlichen Rechtssachen, über Urkunden­

wesen und über Erteilung von Rechtsauskünften abgeschlossen worden ist, 
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der auch die Beschaffung vonPersonenstandsurkunden regelt. Da dieser 

Vertrag demnächst in Österreich in Kraft treten wird, kann eine gesonderte 

gesetzliche Re'gelung . zugunsten . der. H~iina:.tvertri~benen .aus dem Sude'ten­

land nicht in Betracht gezogen werden. 

Es ist richtig, daß in' den: von dencsl. Behörden nach 1945 . 

ausgestellten; ;Personensta'ndsurkunden" die f·rüheren:deutschen Familiennamen 

vieltach'ni'chf'~ fh'~dieserSchreibw'eise, sondern in der,,;t·sche.chischen 

Schreibweise aufscheinen. Der vom früheren Heimatstaat fdes HeiinatVer.trie­

benen durch Sprachangleichllng geänderte frühere deutsche Familienname 

kann aber nicht in diese Schreibweise rückübersetzt werden. Angesichts 

-dies'et" TatsaChenhät:'daäBuhdesministerium für:Clnneres '.'daher in dem be- @ 
're'i't~ ausgeärb~fte:·t"€n 'Entw1.itfefnesGesetzes' über die Änderung und Fest­

s't~llub.gvC'nFaFrriiiienna.niensow-ie di'e .Änderungvon .:Vornamen eine Bestimmung 

;alifgenomm'en',;)cf~r'iufOl'g'e 'österreichische " Staa:tsbürger, .die im '&rühere.n 
. . 

Heimatstaat ihren deutschen Familiermamen durch Sprachangl'eichung·-ver:loren 

,;.-;oß;e,r; A~~, d:l\r,:ch.,G~,l:>.~I't.'9g.,e,TF,:~es,?hlie.~~ng~~nell.,. du!,ch ,S:pr~c:hangleichung 
- '.' " • ," ," •• , ~ _i>. • • ,' ) 

geändert~n,;F~~~l:j;.~~qalllell, eI'l~ng~haben ,ihr.e,J;l fI'Uhe,reIl;. del1t.sche~ F~mi:lien-
,. - .. , "., -. .'. ," .. ' :. .' -<. :', <.' '-,,' .... """.';',: .', } .- ,) . 

n~~men ;:~uf:,GI"l±nd,,~J,llEJ~ ,yerreillf~c~ ~,e,Il.Ve,rwal t\lng~y,~ff~hre~s .v.::i,.~de;~ ,.~r~~ngen 
könneJl. '. .~ '- ... , .. ) '';.' , ~ '. . : ~' . 

,( Bei ,deninausländisch.en Personenstandsurkunden angeführten 
~<". , ,,'c,;'," .';_~. 1 -',.', }.'. :"\:)-" , .... ,,/ I,:?~~.:r'- .. ~·;r~ ;~.("J' :>'.~'" ~ ..... ) "~'.:.' .. '""" 

Orts.p~z~i;qtlllll}')ig.~,r~.;:hc:trt9:,e*t:'~iS ;ß,:i,c~h,;u,m au thentis;che Bezeichnungen ,volL q~ten 
• '.', -, - ••• -- , " • ~.' " ',..., .~ , ','';'",',' j , ";'': ;-•• ':"!.: :' i ':. '.1, ':-

in der Sprache des .Staates, in dem die. Urkun9:e."~\1~g~~~,ellt"wo!'A~ni.s;t~., 
. ,~, -..', ',' , ' . '. ,': ' ", " " 

,I.m H:l.:nQ+iqkd.~r~;llt:.,i,5,t ~~a.~e~,i:r~neijbeI;setzUl),g:ßi~ser. 9rts1?~zeichnungen 
. ,', .. .,. '-', '. ,,"-

in ,·die; de1:1tsc~e ßpr;~c,~~ntqtl~,ang~llgig. Dar~~äll~~I't auc~ nich::s der Um=·-

sta:lJ.Q", da.ß. (\Ar. ~o,+qlle,Ort~~~z~ichnu,~g~n,frü~er, ~in~l . e~~edeutsc.h~ Be= 

zeichnung bestanden. hat • 

. ". ',.' 

,-"i .. ' 
e 
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